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Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
MUNDELDINGEN
RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.    9.00 - 12.00
Do.  14.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters  
können abweichen. Gerne kann  
jederzeit  telefonisch ein Termin, 
auch außerhalb  der Sprechzeiten, 
vereinbart werden.

Ortsverwaltung Hundersingen
Öffnungszeiten: 
Di. 10.00 – 11.00
Gerne kann auch außerhalb 
dieser Zeit ein Termin mit der 
Ortsvor steherin vereinbart werden.

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Mi.  16.00-18.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Pegelüberwachung offiziell gestartet – 
Einladung zur Schulung für BürgerInnen 
Gemeinsam mit unserem Landrat Heiner Scheffold und Vertretern der beteilig-
ten Gemeinden, der Feuerwehren und der Netze BW haben die Bürgermeister 
Handgrätinger und Wiest die interkommunale Pegelüberwachung in Mundel-
dingen feierlich in Betrieb genommen. Als eine wichtige Säule im kommunalen 
Hochwassermanagement meldet das System die Pegelwerte für alle einsehbar 
auf die Plattform der Netze BW unter noysee.netze-bw.de. Jede(r) BürgerIn 
kann sich so einen Überblick über die aktuelle Hochwassersituation im Ab-
flussgebiet des Stehenbaches und seinen Zuflüssen verschaffen. 
Um das System zur erläutern, verschieden Anwendungsfälle vorzustellen und 
individuelle Fragen zu beantworten, bieten die Gemeinden zwei Termine für 
alle Interessierten an. Vor allem sollen die BürgerInnen im Umgang mit dem 
System geschult werden, um im Hochwasserfall zügig reagieren zu können. 
13.09.2022 19:00 Uhr Bürgersaal Oberstadion 
22.09.2022 19:00 Uhr kleiner Saal im Gemeindezentrum Unterstadion 

Neben Robert Demmelmaier, Initiator des Projekts, werden VertreterInnen des 
Landratsamtes und der Feuerwehren vor Ort sein.
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Rathaus am Samstag geöffnet 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen von 
9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
 03.09.2022 
 08.10.2022 
 05.11.2022 
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin unter 
07357/9214-0, über unsere Homepage: www.oberstadion.
de oder über die Bürger APP. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
 
3. Hundersinger Boule-Turnier 
Am 3. September 2022 um 14:00 Uhr auf dem Hundersinger 
Bolzplatz spielen wir das diesjährige Hundersinger Boule-Sie-
gerteam aus.
Kommen kann jeder, der Spaß am Boule spielen hat oder zu-
schauen möchte.
Bitte meldet euch telefonisch oder per WhatsApp bei Eva Fi-
scher 953149 / 015228605154
oder Ivonne Rieger 952553 / 017647774122 bis zum 2. Sep-
tember an.
Unter den angemeldeten Teilnehmern werden am Spieltag 
Teams ausgelost, die dann gegeneinander antreten.
Es werden Getränke, Kaffee und Handkuchen angeboten.
Preise werden, wie auch schon in den vergangenen Jahren, 
von Hundersinger Firmen gespendet.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag. Euer Ort-
schaftsrat
 

 
Tourismus Oberschwaben-Allgäu 
Mehrere Auszeichnungen des ADFC in Oberschwaben-All-
gäu in einem Jahr: Zertifizierung von Radwegenetz und 
Fernradwegen  
Dreifach-Krönung im Radsüden 
Oberschwaben-Allgäu, 17. August 2022 – Was für ein Jahr 
für die Radregion Oberschwaben-Allgäu! Mit gleich drei Zer-
tifizierungen belohnt der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) die Bemühungen in den Ausbau der Radstrecken in 
Oberschwaben und im Württembergischen Allgäu. 
Die beiden Radfernwege Donau-Bodensee-Radweg und 
Oberschwaben-Allgäu-Radweg wurden hochgestuft und er-
gatterten in diesem Jahr den vierten Stern. Und auch das neue 
Radwegenetz „Naturschatzkammern“ darf sich über Lorbee-
ren freuen. Da kann der Radherbst kommen! 
 

Corona Teststation Oberstadion 
Die Teststation in Oberstadion hat bis auf weiteres ge-
schlossen. Sobald uns neue Informationen vorliegen, wer-
den wir diese veröffentlichen. 
Weitere Informationen auf  www.codex-testzentrum.de 

Veranstaltungen

Problemstoffsammlung im Alb-Donau-Kreis 
Die kostenlose Sammlung von Problemstoffen aus Privat-
haushalten beginnt wie jedes Jahr eine Woche nach den 
Sommerferien. 
Die Problemstoffmobil-Termine Ihrer Stadt/Gemeinde werden 
im Mitteilungsblatt und in der öffentlichen Presse bekannt-
gegeben. 
Angenommen werden nur  dicht verschlossene Verpackun-
gen/Behälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Ori-
ginalverpackung). 
Unverschlossene oder defekte Behälter können bei der An-
nahme abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten 
dürfen nicht zusammengekippt werden. 
Die Behälter dürfen ein Gewicht von 60 kg und ein Volumen 
von 60 Litern nicht überschreiten. Aus Sicherheitsgründen, 
vor allem wegen der Kinder, dürfen Problemabfälle nur beim 
Personal des Problemstoffmobil abgegeben werden. 
Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen - vom 
Besitzer selbst - einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuge-
führt werden.   
Angenommen werden: 
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), Bat-
terien aller Art, Bremsflüssigkeit, Elektrokleingeräte, Energie-
sparlampen, Fotochemikalien, Halogenlampen, Haushalts-
reiniger, Holzschutzmittel, Klebemittel, Kleinkondensatoren 
(PBC-haltig), Kühlflüssigkeit, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lö-
sungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Quecksilberhaltige Abfäl-
le, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen (nicht 
restentleert), Unkrautmittel,Verdünnung.   
Nicht angenommen werden: 
Ablassöl, Altfarben z. B. Dispersionsfarbe (flüssig, lösungs-
mittelfrei), Altfarben (eingetrocknet), Altmedikamente, Altreifen, 
Asbest, Betriebsmittel (ölverunreinigt), Bildschirme, chemische 
Kampfstoffe, Dispersionsfarbe, elementare Erdalkalimetal-
le, Feuerlöscher, Feuerwerkskörper, Gasflaschen, Halogene, 
Haushaltsgroßgeräte, infektiöse Abfälle, Katalysatoren, Kühl-
geräte, Mineralwolle, Munition, nicht identifizierbare Abfälle, 
Pikrate, radioaktive Abfälle, Sprengstoff, Tierkadaver.   
Wichtiger Hinweis: 
Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und Kleb-
stoffe müssen nach wie vor beim Problemstoffmobil abgege-

Terminübersicht 27.08.2022. - 11.09.2022 
Freitag, 02.09.2022 – Sonntag 04.09.2022
Hallendressurturnier
Reitverein Moosbeuren e.V.
Reitanlage Moosbeuren

Samstag, 03.09.2022, 14:00 Uhr
3. Hundersinger Boule-Turnier
Hundersinger Bolzplatz 
  
Sonntag, 04.09.2022, 13:30 Uhr – 15:00 Uhr
Kinderbazar
Krabbelgruppe Oberstadion
Mehrzweckhalle Oberstadion
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ben werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch folgende 
Gefahrensymbole gekennzeichnet. 

 

 

 
   

  

                          

   
 

 

 

Noch ein Tipp: 
Geben Sie lösungsmittelf-
reie Altfarben (z. B. Disper-
sionsfarbe) und Klebstoffe 
nicht in flüssigem Zustand 
in den Rest- oder Sperr-
müll. Diese sollten vorher 

entweder durch Austrocknen oder mit Hilfe eines Bindemittels 
(Zement, Sägemehl) verfestigt werden.   
Haben Sie dazu noch Fragen? Die Abfallberatung des Alb-Donau- 
Kreises hilft Ihnen gerne weiter. Telefon 0731-185 3554.
 

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Ernährungsberatung, Frau Michaela Liehr 
Graf-Wilhelm-Straße 24, Oberstadion Tel. 0151 65183585

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Ev. Pfarramt Rottenacker (07393) 2298 
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kath. Pfarramt Oberstadion (07357) 555 
Kath. Pfarramt Munderkingen (07393) 2282 
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Pfarrer Dr. Thomas Pitour (07393) 2282 
oder  (07393) 953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka (07357) 555 
oder  (0152) 11727431 
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77

Wichtige Rufnummern

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis  
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen unter der 
Telefonnummer (018 05) 91 16 01

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste

Altkleidersammlung
Am 09.09.2022  sammelt die Fußball-Jugendabteilung des 
SV Unterstadion Kleider und Schuhe. Bitte stellen Sie Alt-
kleider und Schuhe getrennt voneinander, in durchsichtigen 
bzw. transparenten Säcken, gut sichtbar ab 8.00 Uhr des 
Sammeltages an den Straßenrand. 
Ihr Bürgermeisteramt
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Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit  
vom 27. August bis 4. September 2022

Gottesdienstregeln Stand 01.05.2022 
• Es besteht die Empfehlung zum Tragen einer Maske  
 

Die Tür zur Geburtskirche in Bet-
lehem ist sehr klein. Ich muss 
mich kleinmachen, wenn ich 
den Ort sehen möchte, an dem 
Gott Mensch geworden ist; an 
dem er sich selbst kleingemacht 
hat in einem Kleinkind. Es gibt 
keinen besseren Lehrer der De-
mut als Gott selbst. 
  
Tag der ewigen Anbetung  
in Unterstadion am Sonntag 
5. September
Wir möchten an diesem Tag alle 

Gemeindemitglieder herzlich einladen, sich Zeit zunehmen für 
die Begegnung mit Jesus im Allerheiligsten Sakrament.
Die Betstunden findet nach dem Rosenkranz (17.00Uhr) von 
17.30Uhr bis 18.15Uhr statt. 
Im Anschluss laden wir sie zur gemeinsamen Eucharistiefei-
er ein. 
  
Einladung zur Wallfahrt des Freundeskreises der Seligen Sr. 
Ulrika Unterstadion e.V. nach Hegne am 10.09./11.09.2022
Die Buswallfahrt jährt sich in diesem Jahr zum 70. Mal und 
die Radwallfahrt zum 20. Mal 
Radwallfahrt am Samstag, 10.09.2022 
Anmelden können Sie sich bei:
Dieter Schweikert-Skodda Tel. Nr.: 07393/91269 
Ablauf der Radwallfahrt:
Treffpunkt ist am Samstag, 10.09.2022 um 6:15 Uhr vor der 
Kirche in Unterstadion.
Es besteht die Möglichkeit, das Gepäck im Begleitbus zu 
transportieren.
Tagesgepäck, Vesper und Getränke sollten mit dem Fahrrad 
mitgenommen werden. 
Das Begleitfahrzeug führt noch weitere Getränke mit. Der Be-
gleitbus wartet an verschiedenen Stationen auf die Radfahrer 
und ist bei eventuellen Pannen per Handy zu erreichen. Gele-
genheit zum gemeinsamen Mittagessen gibt es im Bräuhaus 
in Zussdorf. 
Nach Ankunft in Hegne und Bezug der Zimmer wird im Kloster 
Haus St. Elisabeth zu Abend gegessen. Die Rückfahrt erfolgt 
am Sonntag nach dem gemeinsamen Gottesdienst. 

Buswallfahrt am Sonntag, 11.09.2022 
Anmelden können Sie sich bei:
Gertrud Hipper Tel. Nr.: 07393/3203

Ablauf der Buswallfahrt:
Der Sonntag beginnt um 7:00 Uhr mit einem Morgenlob in der 
Kirche in Unterstadion. Anschließend fahren wir mit dem Bus 
nach Hegne. Nach dem Gottesdienst kann im Kloster Haus 
St. Elisabeth zu Mittag gegessen werden. Auf dem Rückweg 
legen wir noch einen Halt bei der Wallfahrtskirche St. Maria 
in Betenbrunn ein. Anschließend besteht hier die Möglichkeit 
für Kaffee und Kuchen im Gasthof zur Post. Ankunft in Unter-
stadion ist um ca. 19:00 Uhr. 
 

Aus dem Jahresprogramm 2022 der 
Dekanatsgeschäftsstelle 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
Das Reale des Christentums in  
Slavoj Zizeks Philosophie 

Am Freitag, 9. September, 20.00 Uhr spricht Dekanatsrefe-
rent Dr. Wolfgang Steffel über den slowenischen Philosophen 
Slavoj Zizek und dessen Sicht auf das Christentum. Zwischen 
unseren Symbolen für Gott und ihm selbst tue sich eine Lücke 
auf. Wahrheit sei keine verborgene Substanz, sondern offen-
bare sich gerade in den Lücken, Poren und Rissen mitten im 
Alltag. Der „Mut zur Lücke“ führt Zizek zur Beschreibung der 
Liebe als bedingungsloser Akzeptanz des endlichen, unvoll-
kommenen Menschen. Die Leitfragen lauten deshalb: Ist in 
der Weise, wie wir heute mit der Wirklichkeit umgehen, über-
haupt noch ein Zugang zur letzten Wirklichkeit möglich? Ist 
unser Sensorium für Gott nicht durch unseren innerweltlichen 
Perfektionismus geschädigt und gottunempfänglich gewor-
den? Der Online-Zugang erfolgt über www.zoom.us mit Mee-
ting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 oder per Telefon 
zum Mithören über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und 
Kenncode, je mit Raute # abschließen. Nach Anmeldung unter 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de ist auch eine 
Teilnahme im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm möglich. 
Es wird gerne auch ein Online-Link zugesendet. 
  
Pilgertag rund um das Kloster Brandenburg 
Am Samstag, 17. September, 9.00 – 17.00 Uhr lädt das Klos-
ter Brandenburg-Regglisweiler zum Pilgertag „Laudato si“ ein. 
Der berühmte Sonnengesang des Franziskus wird im Spiegel 
geistlicher Volkslieder erschlossen. Auch die Enzyklika „Lau-
dato si“ von Papst Franziskus spielt an den Stationen des 12 
Kilometer langen Weges eine Rolle als Inspiration für einen 
ökologisch verantwortlichen Lebensstil. Dies erschließt De-
kanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel an den Stationen des 12 
Kilometer langen Rundkurses mit Impulsen und gemeinsa-
mem Gesang. Die organisatorische Begleitung hat Hannelore 
Stroppel vom Kloster Brandenburg. Eine Anmeldung ist beim 
Kloster, Tel.: 07347/9550 oder E-Mail: kontakt@kloster-bran-
denburg.de möglich. Die Kosten für Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen, Getränke und Obst betragen 19,50 Euro und sind mit 
EC-Karte oder bar zu Beginn bezahlbar. 
 
Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag 27. August 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 28. August 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen Patrozinium 
Montag 29. August 
18.30 Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof Oberstadion 
Mittwoch 31. August 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
Donnerstag 1. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
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Freitag 2. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Samstag 3. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 4. September 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 

St. Martinus  
Oberstadion

Samstag 27. August 
15.00 Uhr Hl. Trauung von David und Bettina Traub geb. 

Harscher aus Oberstadion-Rettighofen 
 Die Kirchengemeinde Oberstadion gratuliert dem  

Brautpaar von Herzen zur kirchlichen Trauung und 
wünscht den beiden Eheleuten für die gemeinsa-
me  Zukunft Gottes reichen Segen!  

 Minis: Jule F., Theresa W., Hannah G., Jasmin S. 
23. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 4. September 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Nino C., David E., Adrian G., Elias G. 
 
Kapelle Mühlhausen 
22. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 28. August 
13.30 Uhr Rosenkranz 

 
St. Martinus Grundsheim

23. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 4. September 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

22. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 28. August 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Patrozinium 

 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

Samstag 27. August 
14.30 Uhr Hl. Trauung von Dominik Spranz und Gloria Maria 

Britsch aus Unterstadion 
 Die Kirchengemeinde Unterstadion gratuliert dem 

Brautpaar von Herzen zur kirchlichen Trauung und 
wünscht den beiden Eheleuten für die gemeinsa-
me  Zukunft Gottes reichen Segen! 

Vorabend 23. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 3. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade.“ 
(1. Petrus 5,5) 
  
Sonntag, 28. August – 11. Sonntag nach Trinitatis – 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler 
 (Prädikantin Andrea Eller) 
Dienstag, 30. August 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im evangelischen Gemein-

dehaus in Attenweiler 
Sonntag, 4. September – 12. Sonntag nach Trinitatis - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler 
 (Prädikantin Andrea Eller)  

Goldene Konfirmation 
Nach den Pandemiejahren planen wir dieses Jahr wieder 
die „Goldene Konfirmation“ zu feiern. Termin ist der 23. 
Oktober 2022 im Gottesdienst um 9.30 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Attenweiler. Hierzu erfolgte bereits ein 
Einladungsschreiben an die Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Jahrgänge 1972 und 1973, die in der evan-
gelischen Kirche in Attenweiler Ihre Einsegnung erhielten. 
Die Anmeldung ist direkt bei Christel Strohm vorzunehmen. 
Für die Jahrgänge 1970 und 1971 fand wegen der Pande-
mie keine Feier statt. Wer aber gerne ihr bzw. sein Jubi-
läum mitfeiern möchte, ist herzlich eingeladen, sich vorab 
bis Anfang September beim Pfarramt in Attenweiler zu 
melden. Wegen der Urlaubszeit bitte eine Mail oder einen 
Brief ans Pfarramt senden. 
Der Tag ist wie folgt geplant: Fototermin nach dem Got-
tesdienst, Mittagessen und Kaffee (auf eigene Kosten) im 
Gasthaus Krone, Spaziergang im Dorf mit eventuellem 
Friedhofbesuch. 
Wir würden uns freuen, wenn sich viele der damaligen Kon-
firmanden und Konfirmandinnen voller Vorfreude auf diese 
Begegnung anmelden. 
Ihre evangelische Kirchengemeinde Attenweiler 

Urlaubsvertretung 
Ab 26. August bis einschließlich 12. September ist Pfarrer Her-
bert Seichter im Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen hat 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch aus Warthausen, Tel. 07351/13914 
oder per E-Mail: pfarramt.warthausen@elkw.de. 
Das Pfarramt ist in den Sommerferien unregelmäßig besetzt. 
Daher bitten wir Sie, Ihre Anfragen uns schriftlich per Brief 
oder per Mail zukommen zu lassen. Diese werden dann zeit-
nah erledigt. Ab 13. September ist das Pfarramt dann wieder 
wie gewohnt Dienstag vormittags geöffnet. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis. 
 
Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler: 
IBAN: DE49654618780051029006 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382
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Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Sonntag 28.08. 
Wochenspruch für die Woche nach dem 11. Sonntag nach 
Trinitatis:  
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade.“ | 1. Petr 5,5b 
 
09.30 Uhr Gottesdienst (Angelika Reusch) Sommerpredig-

treihe 1. Samuel 2 
Mittwoch 31.08. 
09.00 Uhr Mitarbeitertag Kindertage 
 

Sommerferien 2022 
 

 

 

SOMMER UNTER PSALMEN SOMMER UNTER PSALMEN
 

 

  

  

  
   

 
 

  

   

  
  

 
 

  

          

   
  

 
 

  

  

  

 
  

 
 

  
     

 
 

  

   

  
  

 
 

  

 
 

  

 

 

 

 

   
 

 

  

  

  
   

 
 

  

   

  
  

 
 

  

          

   
  

 
 

  

  

  

 
  

28.08.2022 
Rottenacker 

9:30 Uhr 
Angelika Reusch 1. Samuel 2 

04.09.2022 
Rottenacker 

9:30 Uhr 

Pfarrer   

Michael Hain 
Psalm 1 

11.09.2022 
Rottenacker 

10:00 Uhr 

Familiengottesdienst 
Kindertage 

Singspiel Ruth 

 

Unsere Kontaktdaten: 
Ev. Pfarramt 
Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung Fußball

Saisonauftakt 
Vergangenen Sonntag durfte unsere junge Elf zum ersten Mal 
Kreisliga-A Luft schnuppern. Zu Gast war der aus dem Feder-
seepokal bekannte SV Dürmentingen. Dort lieferte man sich 
bereits während der Vorbereitung ein hitziges Duell. 

Den Startschuss gaben die beiden Reservemannschaften und 
mit einem 2:0 sicherte unsere Zweitvertretung uns die ersten 
drei Punkte in der neuen Liga. Das Duo Preg und Bammert 
spielte sich zwei Mal sauber durch die hinteren Reihen und 
Marco Bammert (´28, ´73) durfte an diesem Tag gleich zwei 
Treffer auf seinem Konto verbuchen. 
Die erste Mannschaft tat sich wie bereits erwartet etwas 
schwerer. Das verhältnismäßig hohe Tempo zwang uns zu 
individuellen Fehlern und zu oft waren wir den entscheidenden 
Schritt zu spät. Und so bekamen wir in der elften Minute nach 
einem Angriff über die rechte Seite den Gegentreffer zum 0:1 
(´11). Wir versuchten weiterhin ins Spiel zu finden und nahmen 
die Zweikämpfe an, waren aber leider oft nur zweiter Sieger. 
Gegen Ende der ersten Hälfte wurde Kim Zell auf dem Weg 
zum Tor zu Fall gebracht und der Schiri zückte die rote Karte 
für den gegnerischen Verteidiger. Das sich daraus ergebende 
quantitative Übergewicht wurde von uns jedoch leider nicht 
ausgespielt. Der Gegner stand in den hinteren Reihen weiterhin 
gut und uns fehlten die entscheidenden Spielideen. In Minute 
74 gelang es dem Gegner erneut, nach einem Fehler auf un-
serer Seite durchzubrechen und den Ball an Keeper Sascha 
Schlegel vorbeizuschieben. Zu allem Übel musste kurz darauf 
auch noch Spielführer Stefan Schosser nach gelbroter Karte 
das Spielfeld verlassen. Kurz vor Ende des Spiels brachte der 
zu diesem Zeitpunkt noch frische Andreas Braig noch einmal 
Wind in die Partie. Mit einem ansehnlichen Schuss in die linke 
obere Ecke verkürzte er nach seiner Einwechslung noch auf 
2:1 (´84) und wenig später konnte er im Strafraum nur noch 
durch ein Foul gestoppt werden. Den uns zugesprochenen 
Elfmeter münzten wir allerdings nicht in ein Tor um und so 
hatten wir schlussendlich doch das Nachsehen, was an die-
sem Tag wohl auch verdient war. 
Wie erwartet stellt uns die neue Liga vor eine weitere Heraus-
forderung, die es gemeinsam zu meistern gibt. Wir zählen also 
auch bei der nächsten Begegnung auf Ihre Unterstützung. 
Am Sonntag, den 28.08.2022 werden wir zu Gast beim FV 
Altheim sein, wo die Karten neu gemischt werden. Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr.
 
Jugendfußball

   SV Unterstadion – Abteilung Jugendfußball                                                                                             
 

     Wir suchen Dich!!!!! 

 

      Für die Bambini-    

      Mannschaft des 
 

                         
  DU: 

      - bist Jahrgang 2016/2017 

      - hast Freude am Fußball 

      - hast Mittwochs von 17:00 – 18:00 Uhr Zeit 

 

Unser 1. Training findet am Mittwoch, 07.09.22 um 17:00 Uhr am 
Sportplatz in Unterstadion statt. 

 

Ansprechpartner: 

Frank Walter,  Tel.: 01733116263 

Patrik Schleker, Tel.: 01608442408 
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Altkleidersammlung/Schuhsammlung im Winkel 
Die Jugendabteilung des SV Unterstadion sammelt wieder 
in den Winkelgemeinden Altkleider und Schuhe! Die nächste 
Sammlung findet am Freitag, 09.09.22 statt. 
Hier die Termine der Altkleidersammlungen für das Jahr 2022:  
Freitag 09.09.2022 Altkleidersammlung 
Freitag09.12.2022 Altkleidersammlung 
Wir bitten die Haushalte in den Winkelgemeinden die Altklei-
der und Schuhe getrennt voneinander, nach Möglichkeit, in 
durchsichtigen bzw. transparenten Säcken, gut sichtbar ab 
9.00 Uhr des Sammeltages an den Straßenrand zustellen. 
Durch Ihre Kleider und Schuhspende unterstützen sie die Fuß-
balljugend des SV Unterstadion. 
Vielen Dank 
!!!! Nächste Altkleider/Schuhsammlung am Freitag, 09.12.22 
ab 9.00 Uhr!!!! 
Konrad Madarac 
SV Unterstadion e.V. 

VdK 
Ortsverband Oggelsbeuren

VdK-Gesundheitstag am 10. September in Stuttgart 
Letzte Plätze für Liederhalle sichern! 
Am 10. September 2022 ist es wieder so weit: Der Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg führt seinen großen Ge-
sundheitstag in der Liederhalle Stuttgart durch. Die Traditi-
onsveranstaltung beginnt um 9:30 und endet gegen 15 Uhr. 
Schwerpunktthema der Vorträge und Gesprächsrunden ist 
die VdK-Pflegekampagne 2022 „Nächstenpflege“. Außerdem 
werden VdK-Sozialrechtsschutz und VdK-Patientenberatung 
sowie die Wohnraumanpassung im Alter thematisiert. Beglei-
tend findet eine kleine Reha- und Gesundheitsausstellung im 
Foyer statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung mit Namen 
und Adresse ist jedoch erforderlich. Anmeldungen (auch von 
Gruppen) sind an den Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, a.heider@vdk.de 
zu richten oder unter www.vdk-bw.de vorzunehmen.

Bundesverdienstkreuz für VdK-Landesvorsitzenden 
Hans-Josef Hotz  
Für seinen jahrzehntelangen vielseitigen ehrenamtlichen Ein-
satz wurde der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz mit 
dem Bundesverdienstkreuz am Bande geehrt. Stefan Dallinger, 
Landrat des Rhein-Neckar-Kreises, überreichte Hotz die hohe 
Auszeichnung im Schloss Tairnbach in Mühlhausen, wo der 
Jubilar schon viele Jahre als VdK-Ortsvorsitzender, zudem als 
-Kreisvorsitzender von Heidelberg, aber auch als Gemeinderat 
und als Präsident des 1. FC Mühlhausen wirkt. Die Geschi-
cke des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg lenkt der 
66-Jährige seit Oktober 2020 als ehrenamtlicher Landesver-
bandsvorsitzender mit viel Elan und Sachkenntnis. Zuvor hatte 
der Sozialrechtsexperte dem Südwest-VdK seit 1981 auch als 
hauptamtlicher Mitarbeiter gedient – zuletzt 23 Jahre lang als 
Landesgeschäftsführer in Stuttgart. Davor hatte Hans-Josef 
Hotz als VdK-Bezirksgeschäftsführer in Heidelberg Akzente 
gesetzt und schon dort die Weiterentwicklung des einstigen 
Kriegsopferverbands VdK zum heute breit aufgestellten So-
zialverband VdK, mit mehr als 250.000 Mitgliedern allein in 
Baden-Württemberg, vorangetrieben.
 
Wieder telefonische Krankschreibung bei Atemwegsin-
fekten 
Seit 4. August 2022 ist es Patienten wieder möglich, sich bei 
leichten Atemwegserkrankungen telefonisch krankschreiben 
zu lassen. Angesichts steigender Infektionszahlen wurde die 
frühere Corona-Sonderregelung wieder aktiviert. Dies gab der 
Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) in Berlin bekannt und 
verwies zugleich auf die Befristung bis zum 30. November 

2022. Durch diese Ausnahmeregelung können Versicherte, die 
an leichten Atemwegserkrankungen leiden, telefonisch bis zu 
sieben Tage krankgeschrieben werden. Niedergelassene Ärzte 
müssen sich dabei persönlich vom Zustand dieser Patienten 
durch eine eingehende telefonische Befragung überzeugen. 
Eine einmalige Verlängerung der Krankschreibung kann tele-
fonisch für weitere sieben Kalendertage ausgestellt werden. 
Mit dem Wiedereinsetzen der telefonischen Krankschreibung 
will man volle Wartezimmer in Arztpraxen und das Entstehen 
neuer Infektionsketten vermeiden, hob der G-BA gegenüber 
den Medien hervor.

Onlinesuche nach Physiotherapiepraxen  
Bei der Suche nach Physiotherapiepraxen kann das Internet 
helfen. Hierauf weist die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg hin. Danach können gesetzlich versicher-
te Menschen auf der Website des Spitzenverbands Bund der 
Krankenkassen (GKV-Spitzenverband) konkret nach Therapie-
praxen mit speziellen Behandlungsschwerpunkten suchen. In 
der Onlineliste sind alle Praxen aufgeführt, die mit den gesetz-
lichen Krankenkassen abrechnen dürfen. Suchen kann man 
nach Heilmittelpraxen für Physiotherapie, für Podologie, für 
Ergo- oder auch für Ernährungstherapie sowie für Stimm-, 
Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie. Außerdem können 
gesetzlich Versicherte dort nach besonderen Behandlungsme-
thoden wie beispielsweise Krankengymnastik nach Bobath/
Vojta oder nach „Propriozeptive Neuromuskuläre Fazilitation“ 
(PNF) suchen, so die VdK-Beratungsstelle.
Zu finden ist die online Heilmittelerbringer-Liste im Internet 
unter https://www.gkv-spitzenverband.de/service/heilmitte-
lerbringer/heilmittelerbringer.jsp  
 

Förderverein Kapellenbau 
Mundeldingen

Bergmesse des Kapellenvereins Mundeldingen 
am 15. August 2022 
Nach sommerlichen Tagen fuhren bei leicht labilem Wetter über 
150 Teilnehmer am Fest Mariä Himmelfahrt, genauer: Mariä 
Aufnahme in den Himmel, mit zwei Bussen zur achten Berg-
messe des Förderverein Kapellenbau Mundeldingen. Ziel war 
das Gipfelkreuz der Mohr Alpe in der Nähe von Oberstaufen.
Zwischen Kalzhofen und der Alpe Mohr fuhren drei Shutt-
lebusse diejenige Teilnehmer, die den Aufstieg zu Fuß nicht 
machen konnten, bis zur Mohr Alpe. Den letzten Teil bis zum 
Gipfelkreuz mussten alle zu Fuß zurücklegen.
Als Zelebrant Prediger konnte Pfarrer Walter Ruoß aus Erlen-
bach gewonnen werden. Schon bei der Begrüßung am Gip-
felkreuz der Mohr Alpe meinte er, dass heute alle Anwesenden 
ein besonderes Ziel erreicht habe, allein durch die Nähe zum 
Himmel auf der Höhe eines Berges mit Tal Sicht.
Als Predigtthema wählte er das Thema: „Sie haben Ihren Zie-
lort erreicht.“ Ziele erreichen gehört zu unserem Leben, so bei 
Jugendlichen, das Abitur und anschließend dieses oder jenes 
Studium zu erreichen. Das junge Ehepaar möchte in zwei Jah-
ren in ihr neues Haus einziehen. Manager wollen beispielswei-
se den Umsatz innerhalb von zwei Jahre um 20 % steigern.
Ein Navigationsgerät ersetzt heutzutage bei Fahrten in die Fer-
ne einen versierten Beifahrer mit der Landkarte in der Hand. 
Heute gibt es Navi für fast alle Fahrzeuge und so habe er gele-
sen, dass sich Enkel ein besonders originelles Geschenk zum 
90. Geburtstag ihrer Oma ausgedacht haben, nämlich einen 
Rollator mit eingebautem Navi. Und in dieses Navi haben sie 
alle Ziele eingegeben, die die Oma so anfährt. Die Oma ist von 
diesem Teil ganz angetan. Als aber die Enkel nach einiger Zeit 
nachfragen, wie sie mit dem Navi zurechtkommt, merken sie, 
dass irgendetwas nicht stimmt. Und so fragten sie, was denn 
los ist. Darauf die Oma: „Immer wenn ich zum Opa auf den 
Friedhof fahre, da sagt doch der Depp, sie haben Ihren Zielort 
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erreicht“. Aber die 90-jährige will die Zieleinfahrt durchs Fried-
hofstor dann doch noch ein wenig hinausschieben.
Ein Zielort allerdings zu dem uns Christen durch den öster-
lichen Glauben gleichsam wie ein Navi hinführen will, heißt 
Himmel. Doch diesen haben in unserer Zeit immer weniger 
Menschen im Blick.
Wir feiern Marias Reise in Gottes Geheimnisse. Sie, Maria, die 
Mutter Jesu, die mit ihrem Sohn Jesus auf Gott hin unterwegs 
war, feiert das ewige Ankommen in Gott über die Grenzlinien 
des Gerhard Branz Bruckäcker 3 89613 Oberstadion T: 07357 
/ 1818 M: gerhard.branz@gmx.de Todes hinweg zu einem 
ewigen Leben. Uns wird durch dieses Marienfest vor Augen 
geführt, was auch uns erwartet. Das sind wahrhaft „schöne 
Aussichten“, ein Gott, der will, dass Maria ewig bleibt und vor 
allem, dass letztlich auch wir ewig bei Gott bleiben werden. 
Die Predigt kam bei den Bergmessebesuchern so gut an, 
dass Pfarrer Ruoß für seine ansprechende Predigt am Schluss 
spontanen Beifall bekam.
Nach der geistlichen und geistigen Inspiration kamen auch 
die körperlichen Bedürfnisse des Einzelnen bei Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen auf der Mohr Alpe durch schmackhafte 
Speisen und hervorragende Organisation nicht zu kurz.
Der Abschluss fand im Hof des „Mostbauern“ in Ringers bei 
Bad Waldsee in gemütlicher Runde statt. Die musikalische 
Begleitung während des gesamten Tages lag in den Händen 
von Konrad Stemmer an der Ziehharmonika.
Im Namen des Kapellenvereins Mundeldingen galt ein beson-
derer Dank dem Zelebranten, Pfarrer Walter Ruoß, auch der 
Gemeinde Oberstadion, für den Kleintransporter der Freiwil-
ligen Feuerwehr Oberstadion.
Weiterer Dank gilt den Ministranten, der Lektorin und Mesnern, 
aber auch dem Personal der Mohr Alpe und beim Mostbauern 
in Waldsee. Besonderer Dank gilt dem Hauptorganisator Vor-
stand Karl Egle. Problemlos und zufrieden verlief die Rückfahrt 
zu den Ausgangsorten.
Gerhard Branz/Georg Steinle
 

Krabbelgruppe 
Oberstadion 

Achtung! 
Die Krabbelgruppe Moosbeuren trifft sich ab dem 07.09.22 
zukünftig immer  Mittwochs an/in der alten Schule. 
Die Krabbelgruppen findet für Eltern mit ihren Kindern im Al-
ter von ca. 9 Monaten bis 3 Jahren einmal wöchentlich statt. 
In der Krabbelgruppe 
•  wird gemeinsam gesungen, getanzt, gebastelt und noch 

vieles mehr gemacht, was Eltern und Kindern Freude be-
reitet 

•  werden Lieder, Finger- und Kreisspiele gelernt, auch sol-
che, die Sie - liebe Eltern - längst vergessen glaubten 

•  lernen Kinder Konflikte auszutragen, sich zu behaupten 
und unterzuordnen, zu teilen, sich von der Bezugsperson 
zu lösen selbständig zu werden, sich neuen Personen zu-
zuwenden 

•  haben Mütter/ Väter die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch und Gespräch; Zeit zum Auftanken 

•  finden Familien Kontakt und können über die Gruppe hi-
naus private Aktivitäten planen 

•  fühlen sich Mütter/ Väter (eher) in die Gemeinde/ ins Ort 
integriert 

Da wir je nach Wetter und Programm auch ab und an aus-
wärts unterwegs sind, wäre es super, wenn sich Interessierte 
vorab bei Karin Riegger unter 0174/6248088 melden würden. 
Wir freuen uns auf euch

 

Erkundungsarbeiten  
auf der Sonderbucher Steige 
Aufgrund von Erkundungsarbeiten ist auf der K7406 „Son-
derbucher Steige“ von Blaubeuren nach Sonderbuch am  
31. August 2022 und am 1. September 2022 mit Beeinträch-
tigungen zu rechnen.
An beiden Tagen werden etwa 8 Stunden lang Arbeiten an den 
Bauwerken stattfinden. Deshalb wird der Verkehr mittels einer 
Lichtsignalanlage geregelt. Nachts wird die Untersuchungs-
fläche geräumt und beeinflusst den Verkehr nicht.
Wir bitten um Verständnis.

„Wald Erleben“-Programm Kreativworkshop 
für Kinder ab acht Jahren 
Die Umweltpädagogin Christina Kussmann bietet am Mittwoch, 
den 31. August 2022, einen Kreativ-Workshop unter dem Motto 
„Kinderkunst im Wald“ an. Der Kurs findet im Rahmen des „Wald 
Erleben“-Programms statt und richtet sich an Kinder ab acht Jah-
ren. Mit gesammelten Naturmaterialien aus dem Wald und einem 
reichhaltigen Farbangebot werden Naturcollagen auf einer Lein-
wand gestaltet. Dabei sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.
Der Kurs wird einmal von 9.30 bis 12 Uhr und einmal von 14 
bis 16.30 Uhr angeboten. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
Ulm-Maienwäldle nahe Söflingen. Es sind noch jeweils acht 
Plätze frei. Die Begleitung von Erwachsenen ist nicht nötig. 
Anmeldungen und weitere Informationen 
Anmeldungen werden per E-Mail über walderleben@alb- 
donau-kreis.de noch bis Donnerstag, den 25. August 2022, 
entgegen genommen. Das aktuelle Programm ist online un-
ter https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistun-
gen+service/den+wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.
html einsehbar. Dort finden Interessierte auch alle wichtigen 
Angaben, die für die Anmeldung benötigt werden.
Zu allen Veranstaltungen muss wettergerechte Kleidung, festes 
Schuhwerk, Getränke und, wenn nötig, ein Vesper im Ruck-
sack mitgebracht werden.
 
Webinar zur Kinderernährung am  
27. September „Essen (fast) wie die Großen“ 
Wie eine gute Ernährung von Kleinkindern im Alter vom ersten 
bis zum dritten Lebensjahr gelingen kann, darüber informiert 
eine Fachreferentin der Landesinitiative Bewusste Kinderer-
nährung („Beki“) im Rahmen eines Webinars am Dienstag, den 
27. September 2022, von 9 bis 10.30 Uhr. 
Das Wohlbefinden der Babys liegt Eltern sehr am Herzen. 
Die richtige Ernährung spielt dabei eine wichtige Rolle. Die 
„Beki“-Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei 
Fragen zur Ernährungserziehung, Vielfalt, Qualität und der 
Zubereitung von Mahlzeiten für Kleinkinder. 
Anmelden unter: 
https://next.edudip.com/de/webinar/20228/1181768

Trendsport – SUP (Stand Up Paddling) 
Ihr habt schon ein bisschen Erfahrung mit einem SUP und 
wollt euer Können verbessern? Dann seid ihr bei diesem Kurs 
richtig. Dafür müsst ihr nur über
10 Jahre alt sein und gut schwimmen können. Das SUP, Pad-
del und eine Schwimmweste (Pflicht!) könnt ihr bei uns gegen 
eine Gebühr ausleihen
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(Achtung: Wir haben nur begrenztes Equipment). Ihr könnt 
aber gerne auch euer eigenes Equipment mitbringen. 
Anmeldung und Infos bei Anna Winkler: Mobil 01578 2247606
E-Mail anna.winkler97@gmx.de oder 
www.skiclub-rottenacker.de
Anmeldeschluss: 5. September 2022 
Fortgeschrittenenkurs: 
Wann: 10 Uhr am 10.09.2022
Wo: Sportplatz Rottenacker
Teilnehmerzahl: 12 Personen
Kursgebühr: 10 €
Leihgebühr (Schwimmweste + SUP): 35 €
 
Einklang beteiligt sich am  
„Ferienspaß in Kirchen“ 
Die Initiatoren Sonja Burger und Norbert Huber vom Lieder-
kranz Kirchen organisierten auch dieses Jahr wieder Pro-
grammpunkte für das Kirchener Ferienprogramm. Für Freitag, 
den 5. August war „Singen am Lagerfeuer“ angesagt. Kinder 
und ihre Eltern trafen sich am späten Nachmittag auf dem 
Waldspielplatz Richtung Mundingen zum gemeinsamen Sin-
gen und Grillen. Da während der Schulferien keine Chorproben 
stattfinden, nutzten einige Chormitglieder vom fEinklang die 
Gelegenheit zum Mitsingen. Mit den Kindern wurden Lieder 
gesungen, die sie aus dem Kindergarten und der Grundschu-
le kennen. Wegen der Waldbrandgefahr hat sich ein offenes 
Grillfeuer verboten. So wurde kurzerhand ein Gasgrill einge-
setzt. Das hat dem Spaß der Kinder keinen Abbruch getan, 
denn allen haben die Würstchen geschmeckt. Alle Beteiligten 
hatten ihren Spaß am Singen und am Grillen, bis es dunkel 
wurde und wegen des einsetzenden Regens alles schnell auf-
geräumt werden musste.

Konzert mit JOINT five – A capella Schloss
ambiente und ein Hauch von Comedy 
Ort: Kulturraum „Unteres Schloss“, 
Schlosshofstraße 10, 89614 Öpfingen Tag,
Beginn: Samstag, 17.09.2022, 20.00 Uhr
Vorverkauf: 16,00 € Abendkasse: 18,00 € 
Fünf junge Blasmusiker trafen sich zufällig im Bierzelt irgend-
wo in Oberschwaben. Nach erfolgreichen Auftritten und zur 
späteren Stunde wurde oft und gerne gesungen. Schnell kam 
die Idee auf, die Instrumente niederzulegen und sich dem Ge-
sang zu widmen. Schon in den ersten Proben wuchs die Lei-
denschaft für diese Musik. Anfangs starteten Sie mit Liedern 
bekannter Bands wie Wise Guys, Prinzen usw. und erweiter-
ten Ihr Repertoire auch mit eigenen Arrangements. Fetzige 
Popp-Beats, Balladen und selbst klassisch angehauchtes mit 
Texten zum Schmunzeln oder Nachdenken sind in der Regel 
in jedem Programm enthalten.
Nach den ersten Auftritten ohne Bandnamen musste ein Er-
kennungsmerkmal her. Aufgrund fast endlosen Diskussionen 
und einer Vielzahl von Vorschlägen, kam ein ziemlich passen-
der Name zustande. „JOINT Five“ zu Deutsch „verbundene 
Fünf“.
Seit Sommer 2018 tritt JOINT Five in aktueller Konstellation 
auf: Philipp Zell (Tenor), Jochen Ruß (Tenor), Roman Muth 
(Bariton), Stephan Engst (Bariton, Vocal Percussion), Thomas 
Fritsch (Bass).
Vorverkauf: Rathaus Öpfingen, Schlosshofstraße 10, 89614 
Öpfingen oder Tel. 07391 7084-0.

KUNSTschalter Schemmerhofen 
Raiffeisenstraße 9, 88433 Schemmerberg 
„Die Märchen Werkstatt“
Tage Ferienprogramm für Kinder von 612 Jahre
Gesponsert vom Autohaus Rapp, Schemmerhofen  
Der KUNSTschalter öffnet seine Pforten für die “Märchen 
Werkstatt”.

Zusammen mit dem Künstler und Puppentheaterspieler Mark 
Klawikowski und dem Geschichtenerzähler und Illustrator Ma-
nuel Lang könnt ihr die Welt der Märchen erkunden und dabei 
herausfinden: Wie baue ich meine eigene Märchenfigur? Und 
wie spiele ich damit eine Geschichte? 
Das alles und vieles mehr gibt es zu entdecken an drei magi-
schen Tagen.... Es wird gestöbert, gelesen, gemalt, gezeich-
net, gebaut und Theater gespielt!
Nach den drei Tagen könnt ihr selbst gebaute Theaterpuppen 
und kleine Kunstwerke mit nach Hause nehmen....
Bitte eine Vesper und 1 Getränk mitbringen. Unkostenbei
trag für 3 Tage a 6 Stunden: 45,00 Euro. Materialien frei.
Montag, 05./06./07.09.2022  jeweils 9.30 bis 15.30 Uhr
Anmeldung und Infos unter 
info@kunstschalter-schemmerhofen.de
 
SommerFestival in Schemmerberg  
IndustrieRock am 27. August 
Zum siebten Mal findet am Samstag, 27. August der Industrie-
Rock in Schemmerberg statt. Das Open Air lockt auch dieses 
Jahr wieder mit einer besonderen Mischung aus verschie-
densten Stilrichtungen der Rock- und Pop-Musik in einem 
einzigartigen Ambiente.
Beim Sommer-Open-Air werden 4 Bands das rockbegeisterte 
Publikum auf dem Gelände der Firma Stegmaier unterhalten. 
Alle Altersklassen können das Festival besuchen und bis in 
die Nacht abrocken und kulinarisches genießen.
Die Bands 
Die Naturtrüben eröffnen das Festival. Egal ob Cover, eigene 
Songs, Blues, Rock, Folk... die Band spielt alles was ihr Spaß 
macht. Eine ungewöhnliche Besetzung mit E-Gitarre, Piano, 
Kontrabass und Akustik-Gitarre sowie ein alter Bekannter am 
Gesang: Lars Ott, den viele von der Gruppe „Schnokastich“ 
kennen. Herz was willst Du mehr.
Blöff the Monkey: Die 3 Affen von Blöff the Monkey geben 
sich die Ehre! Auch wenn sie sich am liebsten als „Funkrocker“ 
betiteln würden, stammen ihre musikalischen Wurzeln doch 
faktisch aus den crossover-befeuerten 90ern. Somit liegt es 
nahe, dass sie sich den rockigen, funkigen, teils Hardrock/
Metal-geprägten, jedoch immer melodischen Ergüssen hin-
geben. Die Musik entsteht handgemacht, frönt dem Purismus, 
der Gesang oft mehrstimmig, Harmonien wechseln sich ab, 
mit teils absurd-überspitzt präsentierten, vielseitigen, musi-
kalischen Elementen.
Humpa Bumpa: Auch die Freunde der Blasmusik kommen 
dieses Jahr auf ihre Kosten. Naja, vielleicht nicht unbedingt der 
klassischen, böhmisch-mährischen Blasmusik, sondern eher 
diejenigen, die schon immer mal wissen wollten, wie sich AC/
DC und Rage against the machine von Trompete, Posaune und 
Co. anhören. Die 7 Jungs der Humpa Bumpa Revolution und 
ihre Sängerin Christin kommen aus Oberneufnach im Allgäu 
zu uns und werden den Platz zum Beben bringen. Im Gepäck 
haben sie Stücke von LaBrassBanda bis Deichkind, so dass 
sicher für jeden was zum Abtanzen dabei ist.
Escandalos: Die 7 Punk-Rocker von „Escandalos“ kommen 
aus Laupheim. Die Damen und Herren rund um den charis-
matischen Sänger Christian Jerg bringen Stücke aus ihrem 
aktuellen Album „Zu Hause“ aber auch Klassiker wie „Zalan-
do“ mit. Live bringen sie regelmäßig die Stimmung zum Be-
ben und die Menge zum Tanzen. Die Band kommt im 15. Jahr 
ihres Bestehens auch nach Schemmerberg.
Der IndustrieRock wird initiiert und organisiert von vier örtli-
chen Vereinen mit nahezu 60 Helferinnen und Helfern unter 
dem Dach der „Dorfkultur“ Schemmerberg. Finanziell und ma-
teriell wird das Projekt durch eine Reihe von Firmen unterstützt.
Für Essen und Getränke ist mit verschiedenen Bars und einem 
Essenstand gesorgt.
Einlass ist um 18.30 Uhr. Ab 19.30 Uhr wird ein Eintritt von 
6 Euro erhoben. Ein Teil des Geldes wird für gemeinnützige 
Zwecke verwendet
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AOK
Hautkrankheit mit Schamgefühl - Akne kann 
in jedem Alter sehr belastend sein 
Ulm, 18.08.2022 
Einen Pickel hier oder da hat jeder mal. Meist haben sie mit 
hormonellen Veränderungen, Stress oder bestimmten Kos-
metikprodukten zu tun. Wenn die Haut aber dauerhaft vol-
ler Papeln und Pusteln ist, sprechen Mediziner von Akne. 
Unreine Haut in der Pubertät – fast jeder Jugendliche kennt 
das Problem. Manche haben nur mit ein paar Mitessern und 
Pickeln zu kämpfen, andere leiden unter zahllosen entzün-
deten Pusteln und Knötchen. Und das nicht nur im Gesicht, 
sondern auch auf Rücken und Dekolleté. „Etwa 15 bis 30 von 
100 Jugendlichen sind von einer behandlungsbedürftigen 
Form der Akne betroffen“, sagt Dr. Sabine Knapstein, Ärztin 
bei der AOK Baden-Württemberg. Damit ist Akne oder Akne 
vulgaris (gewöhnliche Akne) die häufigste Hauterkrankung 
bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Meistens klingt 
die Akne nach der Pubertät wieder ab. Bei einigen Betroffe-
nen bleiben jedoch Narben zurück. Insbesondere bei Frauen 
kann die Erkrankung auch bis über das 25. Lebensjahr hin-
aus andauern. 
Nach einer Auswertung der AOK Baden-Württemberg waren 
im Jahr 2020 landesweit etwa 114.000 Versicherte wegen Akne 
in ärztlicher Behandlung. Bei zwei Dritteln handelt es sich um 
Mädchen und Frauen. Im Alb-Donau-Kreis waren deswegen 
2.741 AOK-Versicherte beim Arzt, in Ulm waren es 1.391 Ver-
sicherte. Am häufigsten sind Jugendliche und junge Erwach-
sene im Alter zwischen 15 und 25 Jahren betroffen. Mit zu-
nehmendem Alter wird die Erkrankung dann deutlich seltener. 
Mit mangelnder Hygiene hat die Krankheit nichts zu tun. Der 
Grund für Pickel & Co. sind hormonelle Umstellungen in der 
Pubertät: Bei beiden Geschlechtern bildet der Körper verstärkt 
das männliche Geschlechtshormon Androgen. Es regt unter 
anderem an, dass die Talgdrüsen der Haut mehr Fett bzw. Talg 
produzieren. Der Talg hält die Haut geschmeidig und schützt 
sie. Bei gesunden Poren kann der produzierte Talg abfließen. 
Wenn die Talgdrüsen jedoch durch Überproduktion verstopfen, 
können Mitesser entstehen. Gelangen Bakterien in die Drüs-
enausgänge, entzünden sich die Mitesser und es entstehen 
mit Eiter gefüllte Bläschen, Pusteln oder Pickel. „Weil nicht 
alle Jugendlichen diese Hautveränderungen bekommen, wird 
vermutet, dass auch genetische Faktoren, das Immunsystem 
und Umwelteinflüsse bei der Entstehung eine Rolle spielen“, 
so Dr. Knapstein. Dass Stress Einfluss auf die Krankheit hat, 
konnte bislang nicht bewiesen werden, genauso wenig wie ein 
Zusammenhang zwischen einer bestimmten Ernährung und 
der Entstehung von Akne. Beide können aber den Verlauf der 
Erkrankung beeinflussen. 
Mediziner unterscheiden zwischen leichter, mittelschwerer 
und schwerer Akne. Bei der leichten, nicht entzündlichen 
Form bilden sich Mitesser. Bei der mittelschweren Akne sind 
deutlich mehr Aknepickel zu sehen. Stärker entzündete Pickel 
werden als Papeln (kleine Knötchen) oder als Pusteln (mit 
Eiteransammlung) bezeichnet. Bei schweren Formen leiden 
die Betroffenen unter sehr vielen Pusteln und Knoten in der 
Haut. Auch nach Abklingen der Erkrankung können Narben 
zurückbleiben. 
Zur Hautpflege bei Akne werden leichte Lotionen oder fettfreie 
Hydrogele, die Feuchtigkeit spenden, empfohlen. „Anders als 
fetthaltige Cremes verstopfen sie die Poren der Haut nicht. 
Seifenfreie und pH-neutrale Hautreinigungsprodukte können 
ebenfalls hilfreich sein. Wichtig zu wissen ist auch, dass zu 
viel Pflege der Haut eher schadet“, so die Ärztin. 
Pickel belasten viele Betroffene stark und nagen an deren 

Selbstbewusstsein. Bestehende Unreinheiten sollten jedoch 
nicht selbst ausgedrückt werden. Zum einen können dadurch 
Keime in die vorhandene Entzündung gelangen und zum an-
deren können Narben entstehen. Für die Behandlung schwerer 
Akne gibt es wirksame Medikamente zur äußeren Anwendung 
oder in Form von Tabletten. „Welche Behandlung sinnvoll ist, 
sollte gemeinsam mit dem behandelnden Arzt oder der be-
handelnden Ärztin besprochen werden“, sagt Dr. Knapstein. 
„Wichtig ist Geduld, denn Medikamente und ergänzende Ver-
fahren brauchen Zeit, um wirken zu können.“  
 
 
Cool bleiben an heißen Tagen 
Bei Hitze auf die Gesundheit achten 
Hitzerekorde häufen sich immer mehr. Wenn das Thermome-
ter am Tag die 30 Grad übersteigt und die Nacht keine nen-
nenswerte Abkühlung verschafft, macht das vielen Menschen 
schwer zu schaffen. Entsprechend schnellen in besonders 
heißen Sommern die Behandlungszahlen von Patienten in die 
Höhe, die sich wegen hitzebedingter Erkrankungen behandeln 
lassen müssen. 
Eine Auswertung der AOK zeigt, dass in Baden-Württemberg 
die Behandlungszahlen wegen hitzebedingter Beschwerden 
bis zum Jahr 2019 zunahmen, danach gab es einen leichten 
Rückgang. Im Alb-Donau-Kreis dagegen blieben die Zahlen 
relativ konstant. Im Jahr 2018 mussten hier 91 Versicherte we-
gen Hitzeerkrankungen ärztlich versorgt werden, 2019 waren 
es 139, 2020 98 und 2021 waren deswegen 119 Versicherte 
in ärztlicher Behandlung. Im Stadtkreis Ulm stieg die Zahl der 
Hitzeerkrankungen kontinuierlich an: Von 96 in 2018, auf 133 
in 2019 und 137 in 2020. Im Jahr 2021 erreichten die Behand-
lungszahlen ihren bisherigen Höhepunkt mit 185. 
Gesundheitliche Risiken haben nicht nur ältere Menschen, 
Kleinkinder, Schwangere und Menschen mit chronischen Er-
krankungen. Auch Menschen mit anstrengenden körperlichen 
Tätigkeiten, die extremer Hitze ausgesetzt sind, sind gefähr-
det. Abgeschlagenheit, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, 
Schwindel oder Übelkeit können sich bei besonders hohen 
Temperaturen einstellen. Sogar ein Hitzschlag ist möglich, 
wenn es dem Körper nicht mehr gelingt, sich durch Schwit-
zen ausreichend abzukühlen. Typische Anzeichen dafür sind 
gerötete, heiße und trockene Haut, Übelkeit, Kopfschmerzen, 
beschleunigter Puls, Bewusstseinsstörungen bis hin zur Be-
wusstlosigkeit. „Ein extremer Hitzschlag kann lebensbedroh-
lich werden und ist daher ein medizinischer Notfall “, sagt Dr. 
Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. 
„Rufen Sie in diesem Fall den Rettungsdienst unter der Tele-
fonnummer 112.“ Als erste Maßnahmen bei Anzeichen eines 
Hitzschlags sollten sich Betroffene an einen kühlen Ort bege-
ben und sich im Liegen ausruhen. Die Kleidung sollte geöffnet, 
der Körper mit kalten Umschlägen gekühlt und ausreichend 
Flüssigkeit aufgenommen werden. 
Damit es nicht so weit kommt, sollte man bei hohen Tempe-
raturen direkte Sonneneinstrahlung und körperliche Anstren-
gung vermeiden und ausreichend trinken. „Gesunde können 
die empfohlene Trinkmenge von eineinhalb bis zwei Liter un-
besorgt um rund einen Liter steigern“, so Sabine Schwenk. 
„Am besten eignen sich dazu Wasser, verdünnte Saftschorlen 
oder ungesüßte Früchte- und Kräutertees.“ Auch die Zufuhr 
von Elektrolyten ist wichtig. Daher sind bei hochsommerlichen 
Temperaturen kalte Suppen, Salate und fettarme Gerichte mit 
viel Gemüse eine gute Wahl. Um die Wohnung kühl zu halten, 
sollte nachts und in den frühen Morgenstunden gelüftet wer-
den. Tagsüber sollten die Fenster geschlossen sein und wenn 
möglich abgedunkelt werden.
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Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten Ren-
tenirrtümer« zusammengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet 
sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten renten-
rechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso 
behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« 
– stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversiche-
rungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erfor-
derlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch 
Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten 
aus einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und 
anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäf-
tigung (Mini-Job) angerechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. 
Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im 
Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung 
gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von 
dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von 
dessen eigenem Einkommen ab. Insbesondere die Einkom-
mensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es 
zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht rich-
tig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne 
Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Renten-
beginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, 
denn die Altersrente für besonders langjährig Versicherte steigt 
stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig be-
hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 
1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den 
Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgren-
ze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der 
Regelaltersrente gibt es noch andere Altersrenten, die man 
zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Abschlägen 
beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt 
aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regel-
altersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschlie-
ßend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die 
Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundren-
tenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenan-
träge sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn 
gestellt werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser 
endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit denen 
der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden 
kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminde-
rung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der 
begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder 
nur sehr geringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das 

ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert 
die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden 
normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrichtet, 
die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt 
eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit 
und damit auch zu einer höheren Rente.
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Rentenver-
sicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert« 
meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht korrekt, 
denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. Auszu-
bildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit 
bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminde-
rung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der 
vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente er-
halten«. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es 
bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben 
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungs-
rente und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitneh-
mern gleichgestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen 
Voraussetzungen ist allerdings notwendig, dass die Selbstän-
digen entsprechende Rentenbeiträge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird 
von der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszah-
lung erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner 
müssen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag 
wird für alle Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten 
an Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten 
sowie Erziehungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.

 

Öffnungszeiten der Postagentur Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr 
  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,40 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle

Lassen Sie Ihre Haustiere bei  
den heißen Temperaturen  

nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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GESUNDHEIT

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell
Hürbel

Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Biberach

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf

Oberstadion

Lassen Sie Ihre Kunden nicht vor 
verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie Ihren
Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr Betrieb eine

Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?


